Abgehalten am 3. September des erſten Jahres der Freiheit. 


Preis 1 Sgr. 


Der Vorſitzende Holzendorf eröffnet die Verſammlung mit folgender Anrede: 

Na nu nich mehr unter eenander gered't, ſondern de Mäuler gehalten, denn 
ett is Zeit, des wir de Sitzung eröffnen duhn. 

(Die Mitglieder ſetzen ſich — Stille — kurze Pauſe. —) 

Mitbürger un angehende Urwähler! Das proviſoriſche Comites hat in de 
vorige Woche dieſe Verſammlung uff heite ausgeſchrieben, damit die verſchiedenen 
Bezirke eenmal zuſammen kommen möchten, um ſich über unſer gemeinſames Intereſſe 
zu beſprechen; was um fo nöthiger is, da mit jedem Tage das Miniſterium Kühlwetter 
immer mehr Eingriffe in die Freiheeten des Volkes macht. Es iſt daher dringend nöthig, 
daß wir feſter zuſammen halten, daß die eenzelne Bezirke nich mehr alleene für ſich ſind, 
ſondern deß der janze Krämpel eenen Guß bilde, daß wir ſo zu ſagen Alle für Eenen 
und Eenen für Alle ſtehen. Ick ſehe, deß gerade mein Bezirk am ſchwächſten hier ver— 
treten is, watt mir ſo leid dhut, alleene ick ſehe ooch uff de andere Seite, des Alle die 
hier ſind, geſunde Jungens ſind. Eichler, Müller, Boettiger, Pertzel, Schrö— 
der, Köcke, Kaul, Wiſſinger, Böttcher, Reinhard, Robert Schröder un 
die andern alle, ſind brave Jungens vor's Geſchäft und vor die Keilerei. Ihr wißt 
ett alle, Mitbürger, daß die ſchönſten Zeiten der Revolution ſchon widder ſo gut wie 
futſch find, des die forſchen Plakate ſchon widder in's Fis kommen, un, daß die Reac— 
tion immer dickköppigter wird. Wir müſſen daher feſt zuſammen halten, wir müſſen 
een Korps bilden, un uns an die anderen fliegenden Corps anſchließen, wenn unſer 
Fliegen überhaupt nich bald een Ende haben ſoll. 

Dieſes wollte ick der hohen Verſammlung recht warm empfohlen haben. 

Robert Schneider (befleigt die Tribüne.) 

Meine Herren! (Einige jüngere Mitglieder der Verſammlung lachen unwill— 

kührlich über den Pathos, mit welchem der Redner anhob.) 

Schaffköppe watt lacht ihr denn da hinten? Will ſich dieſe Verſammlung etwa ooch in 
eene Rechte un Linke abdehlen, un will dieſe Rechte mir verlachen, weil ick mit Ernſt 
die Sache ergreife? Det wäre eene traurige Begebenheet. Dazu dürfen wir's nich 
kommen laaßen; ſonſt werden wir eben ſo'ne traurigen Sitzungen erleben, wie die vor— 
geſtrige in de Singe-Akademie, wo een Redner och ausgelacht wurde, ja ſogar ſchänd— 
licher Weiſe von feiner Parthei verlacht wurde, weil er een warmfühlendes Herz für 
die armen verlaſſenen Krieger aus de alte Freiheetszeit hatte, weil er ſich von dieſem 
Herzen hinreißen ließ un villeicht etwas polterte. 

Er war ein Menſch aber kein Strohkopp. Merken Se ſich dieſes meine 
Herren, ick will bloß durch die Blume geſprochen haben.. Alſo um uff de eegentliche 
Hauptſache zu kommen, ſo ſtimme ick dem verehrten Redner vor mir wegen die größere 
Eenigkeet vollſtändig bei, denn wenn wir eenig ſind, denn bilden wir nich 
nur gegen die Buchhändler, ſondern och gegen die Regierung eene 
Macht. 

Man hat, wie Ihr wißt, ſchonſt öfters an unſre junge Freiheet herum gerüt— 
telt, man hat uns zu wiederholten Malen ufflöfen wollen, aberſcht. .. warum that 
man es nich? ... Weil man fih fürchtete. — Man fürchtete ſich damals, un ick 
gloobe och noch jetzunder. Dadrum nur nich bange, 


denn bange machen gilt nich! 


(Stürmiſches Bravo begleitet den Redner von der Tribüne.) 
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Reinhard. Mitbürger, Collegen! Von dieſem Platze aus is Ihnen ſchonſt 
geſagt worden: wir müſſen fortan zuſammenhalten. Auch ick rufe Ihnen dieſes zu. Jur 
ſammenhalten wie geleimt, ſonſt werden wir geleimt, un zwarſcht von de 
Polizei. Dieſe is unfre jrößte Feindin, beſonders die nummerirten Blauröcke mit de 
Knebelbärte und Knebelknöppe. In jedem conſtitutionellem Staate is Gleichheet der 
Perſonen vor dett Geſetz, un dadrum wollen wir ooch in eene Petition an de Natio⸗ 
nal-Verſammlung druff antragen, daß wir jleiche Rechte mit de Sortements⸗Buchhändler 
bekommen, un des wir och Krebſe ſchicken können wie dieſe, damit wir nich nöthig ha— 
ben, die Plakate, die wir nich verkoofen, zu behalten. 

Ick gloobe, meine Herrn, wir haben een Recht dieſes zu fordern, oder aberſcht, 
wenn dieſes nich ſind ſoll, dann mögen die jroßen Herrn Buchhändler eben ſo gut ihre 
Bedürfniſſe baar bezahlen wie wir. Die faule Geſchichte mit de Krebſe, die ſe nobler 
Weiſe Remittenden nennen, muß uffhören, denn dieſe Dickköppe ruiniren nur des Ge— 
ſchäft, un andere Leute. — Ick bin überzeugt, meine Herrn, Sie werden dieſen meinen 
Antrag jewiß unterſtützen. 

(Beifall. — Berläpt die Tribüne.) 

Kaul. Meine Herrn! Auch ich trete dieſem Antrage des geehrten Redners 
vor mir bei, will jedoch noch hinzufigen, daß wir, die wir die eegentlichen Frei— 
handelsmänner ſind, uns ooch an den Freihandelsverein anſchließen wollen, damit 
die Regierung nich in de Verſuchung jerathen duhe, unſern Handel zu beſteuern. 

Wir wollen frei ſind! Des heeßt, nich vojelfrei, wie alleweile, wo jeder 
privilegirte königliche Eckenſteher uns jreifen kann, wie ett der hohen Polizei mal infällt; 
ſondern wir wollen wirklich frei ſind, wie wir wollen und nich wie der 
Miniſter will; denn des Volk is ſouverän. 

Des Volk hat die Miniſter berufen, aber dieſe nich des Volk. Dadruff müſſen 
wir nu ſtehen bleiben, denn haben ſe och Reſpekt. Alſo meine Herrn! weil wir rich— 
tige Freihändler ſind, wollen wir uns och an die jroßen Freihändler anſchließen, da— 
mit, wie ett in die Zeitungen geſchrieben ſteht, Deutſchland je eher je lieber glücklich 
werde. 

Alle. Ja Deutſchland glücklich! 

Holzendorf. Wir wollen daher die verſchiedene Anträge noch eenmal wie— 
derholen un ſodann einzeln zur Abſtimmung bringen. 

Mehrere Stimmen vom Platze. Is nich nöthig. All uff eenmal. 

Kaul. Nich wie in de Singe-Akademie, des jeder Bettel erſcht zehnmal durch 


gemährt wird, ſondern druff und dran, un damit Punktum. 


Holzendorf. Is die hohe Verſammlung damit zufrieden? 

In dieſem Falle können wir die Beſchlüſſe über alle Anträge in eenen zuſam⸗ 
menfaſſen. 

Wer daher für die Antraͤge der verſchiedenen verehrten Redner is, der erhebe 
ſich. (Alle ſtehen auf.) 5 

Genftimmige Majorität. Des laaße ich mir jefallen. Bravo meine Herrn! 
der erſte Anfang is gut; wenn wir ſo fortfahren, da muß ſich de Sing-Academie bald 
hinter uns verſtechen. — 

Die Sitzung iſt für heut geſchloſſen. 

Die nächſte Sitzung heut über acht Dage. 


Berlin, Verlag von S. Loͤwenherz, Mohrenſtraße Nr. 39. und Charlottenſtraße Nr. 27. 


(Auch durch alle Buchhandlungen baar zu beziehen.) 


Druck von Brandes & Schultze, in Berlin. 
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